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N A C H R I C H T E N  

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
D a s  V O L K S B L A T T  gratul ier t  recht  herzlich 
z u m  Gebur t s t ag  u n d  wünscht  weiterhin alles 
G u t e  u n d  G o t t e s  Segen .  

Heute Freitag 
R u d o l f  Meier .  Be t reuungszen t rum St. Mar t in ,  
Eschen,  z u m  89. G e b u r t s t a g  
Rosa  Wohlwend.  Holzga t te r  2, Schellenberg,  
z u m  79. G e b u r t s t a g  

Viel Glück im Ehestand 
Heute  Freitag ve rmäh len  sich v o r  d e m  Zivil
s tandesamt  in Vaduz :  
Mario Fabio Hilti von u n d  in Schaan und  
Daniela  Steiger v o n  und in Schaan 

Wir gratul ieren herzlich zur  Vermählung  und  
wünschen d e m  B r a u t p a a r  alles G u t e  u n d  viel 
Glück a u f  d e m  gemeinsamen  Lebensweg.  

W I R  NEHMEN ABSCHIED 

Hedwig Schurti, Triesen t 
In ihrem 87. Lebens jahr  
wurde a m  Mit twoch unsere  
liebe Mitbürger in  H e d w i g  
Schurti aus  Triesen in d ie  
Ewigkeit  abberufen .  D e r  
t r aue rnden  Tochter,  d e n  
E n k e l n  mit  Familien sowie  
allen wei te ren  A n v e r w a n d 
ten gilt in d e n  schweren  

Stunden des Absch ieds  u n d  d e r  T raue r  u n s e r e  
Antei lnahme.  D e r  Trauergot tesdienst  mi t  
anschliessender Verabschiedung findet morgen  
Samstag in Triesen statt, d ie  Urnenbe ise tzung  
erfolgt im engs ten  Familienkreis. E i n  Nachruf  
folgt. 

Klara Wolf-Kathan, 
Vaduz t 
Nach ku rze r  Krankhe i t  ist gestern unsere  liebe 
Mitbürgerin Klara  Wolf-Kathan aus  Vaduz in 
ihrem 85. Lebens j ah r  in die Ewigkei t  zurückge
kehrt .  D e n  t r a u e r n d e n  Kindern  mit Familien so
wie allen wei teren A n v e r w a n d t e n  sprechen  wir 
zum schmerzl ichen Verlust unser  Beileid aus. 
D ie  liebe Vers torbene  wird  morgen  Samstag in 
Vaduz zu G r a b e  getragen.  Ein Nach ru f  folgt. 

Bruno Bischof, Ruggell f 
Wenige Wochen nach sei
n e m  54. Gebur t s tag  wurde  
gestern unser  l ieber Mitbür
ger  B r u n o  Bischof aus Rug
gell nach  langer Krankhei t  
in die Ewigkeit  abberufen .  
D e r  t r aue rnden  Gat t in ,  den  
Kindern ,  d e r  Mutter,  den 
Geschwistern sowie allen 

weiteren A n v e r w a n d t e n  gilt in d e r  schweren 
Zei t  d e s  Absch iednehmens  unser  Mitgefühl.  
DerTrauergo t tesd iens t  mit anschliessender Be
erdigung findet ü b e r m o r g e n  Sonntag  in Ruggell 
statt. Ein Nachru f  folgt. 

Elisabeth Kaiser-
Korbmann, Schaan t 

Im A l t e r  von 82 Jahren  ist 
ges tern  unsere  liebe Mit
bürger in  Elisabeth Kaiser-
Korbmann  aus  Schaan von 
uns gegangen.  D e n  t rauern
d e n  Kindern mit Familien 
sowie allen wei te ren  Anver 
wand t en  gilt unsere  Antei l 
nahme.  Die  Verabschiedung 

für die liebe Vers torbene  findet a m  k o m m e n d e n  
Montag  in Schaan stat t .  E in  Nachruf  folgt. 

I M P R E S S U M  
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Solföblatt 
l l t r a u s u c h c r :  I V s s c v c r e i n  L i e c h t e n s t e i n e r  V c i l k s h l a l l .  

G e s c h ä f t s f ü h r u n g  V e r l a g :  W i l f r i e d  H ü c h e l  ( V o r s i t / ) ,  
A t c x a n d e i  l i u t l i n e r ,  H u b e r l  I t i e ü e r m u n n .  

C h c f r e d u k l u r :  lic. pli i l .  A l e x a n d e r  B a l l i n e r .  

S l v .  C h c f r c d u k l o r c n :  M a n f r e d  Ö l i r i ,  S i e g f r i e d  l?.lkuch ( l ' r o d u k -
t i o n s p l a n u n g / l n f o r m a t i k ) .  R e d u k t i o n :  B a r b a r a  K e e l .  I ' e l e r  K i n d l c ,  
A d i  L i p p u n e i ,  l l a r l m u i  N c u h a u s ,  W a l l e i  N i j ' g  S p i i r l r e d u k l i o n :  
H e i n z  Z i k l i b a u e r .  R o b e r l  Br lH t l e .  Iicilu|>cii; M a i i o  l l e e h .  

E - M a i l - R e d u k t i o n :  r e d a k l i o n l n v o l k s b l a l i . l i .  

K e d u k t i o i i s s i k r i l u r i u t :  Ursula HUchel ( I clcfnn »423 2.17 51 61). 

Einfluss der Gene auf Gesundheit 
VI. Vaduzer Labor-Symposium: «Gentechnologie / Erbkrankheiten» 

Auch für das VI. Laborsympo-
siiim in Vaduz konnte Dr. Ger
hard Risch ausgezeichnete Re-
fenten verpflichten. Gestern 
Nachmittag trafen 180 Perso
nen aus medizinischen Fach
kreisen im Vaduzer Saal ein, 
um sich über die neuesten Er
kenntnisse in der Gentechno
logie ein Bild zu machen. Da
bei wurden auch rechtliche 
und ethischen Grundfragen 
diskutiert. 

Iris Frick-Ott 

Das  Laborsympos ium 2000. un te r  
d e m  Pa t rona t  d e r  Ärztevereine  
Werdenberg-Sargans  und  Liechten
stein, wurde  ges tern  Nachmit tag  
von D r .  G e r h a r d  Risch eröffnet.  E r  
konn te  sich wiederum über  eine re
ge Tei lnahme freuen: «Einmal m e h r  
ist d iese  Veransta l tung mit ü b e r  180 
Anmeldungen ,  vermutlich dank  d e r  
hervorragenden  Referen ten  - im  
Fussballjargon würde  man  sagen: 
<Sie alle spielen in d e r  Euro-  o d e r  
Championsliga> - a u f  ein grosses In
teresse gestossen», erklär te  G e r 
hard  Risch in se ine r  Begrüssungsre-
d e  und  bedank te  sich bei  d e r  Firma 
Roche Diagnostics Schweiz für  d a s  
Sponsoring.  

Bereits e ine  S tunde  v o r  d e r  offizi
ellen Eröf fnung  w a r  das  Satellit
symposium abgeha l t en  worden:  
Prof. Dr.  Ulr ico  Schmid,  Chefarzt  
a m  Institut für Pathologie,  berichte
te ü b e r  «Zusatzuntersuchungen in 
d e r  klinischen Pathologie» u n d  D r .  
Manf red  Theis, Scientific M a n a g e r  
Roche Diagnostics, refer ier te  z u m  
T h e m a  «Knochenstoffwechsel  / 
Osteoporose:  Abklärungsstra tegi
en». Dr.  G e r h a r d  Risch b e d a n k t e  
sich in seiner Eröf fnungsrede  bei  

Unser Bild zeigt v. /. //. r.: Prof, Dr. Hans-Peter Schreiber, Dr. Med  Norbert Hilty, Dr. Gerhard Risch, Prof. Dr. Ulrich 
Hübscher, Prof. Dr. Walter Friedrich Riesen, Prof. Dr. Ulrico Schmid und Prof. Dr. Andreas Huber. (Bild: Ingrid D.) 

be iden  Refe ren ten  u n d  verwies auf 
e i n e n  ausführlichen Ar t ike l  in d e r  
«Röhrl iposcht» v o m  Inst i tut  D r .  
Risch.  

Gesundheitspolitik 
In seiner R e d e  ging Dr .  G e r h a r d  

Risch im Weiteren a u f  d ie  Entwick
lungen  in d e r  l iechtensteinischen 
Gesundheitspol i t ik  ein. R e c h t  herz
lich begrüsste e r  anschliessend d e n  
n e u e n  Präsidenten des  Liechten
steinischen Ärztevereins,  Dr.  Nor 
b e r t  Hilty und übe rgab  ihm d a s  
Wort .  E r  sei gerade  mal 24 S tunden  
im A m t  des Präsidenten u n d  freue 
sich a u f  die interessanten T h e m e n  
mit  hochkarät igen Refe ren ten  d e s  
heutigen Nachmittages,  e rk lä r te  d e r  
Dermatologe .  D i e  Gentechnolog ie  
verlange e ine  gründliche Ause inan
dersetzung mit ethischen Grundf r a 

gen.  so Norbe r t  Hilty, insofern sei e r  
gespannt  a u f  d e n  abge runde ten  
Nachmittag,  a n  welchem e b e n  d iese  
Inhal te  zur  Sprache  kämen .  D a s  
Symposium sei für ihn ausserdem 
eine  Basis dafür ,  d e n  über reg iona
len G e d a n k e n  d e r  medizinischen 
Arbe i t  gemeinsam zu tragen.  Aus
se rdem ging N o r b e r t  Hi l ty  auf  d e n  
Stand im liechtensteinischen G e 
sundhei tswesen ein.  stellte die Fra
ge  nach  d e r  Finanzierbarkei t  u n d  
nach d e m  eigentl ichen Sinn d e r  
Reformen ,  die bisher nicht  geklärt  
seien. 

Referate 
Im Folgenden informier ten vier 

Referen ten  ü b e r  spezifische Zweige  
d e r  Gentechnologie :  Prof. Dr.  m e d .  
vet. Ulrich Hübsche r  g a b  ausführli
che  Informat ionen zu « N e u e n  gen 

technologischen Verfahren und  de 
r e n  Auswirkung a u f  die Diagnostik 
u n d T h e r a p i e  in d e r  Medizin». Prof. 
Dr.W.F. R iesen  themat is ier te  «Gen
technische M a r k e r  des  Athe rosk -
lerose-Risikos» und  Prof. Dr.  m e d .  
A .  H u b e r  hielt  sein Refe ra t  über  
«Diagnose  u n d  M a n a g e m e n t  häufi
ger ,  re levanter  genet ischer  Störun
g e n  aus d e m  G e b i e t  d e r  Häma to lo -
gie - w a s  ist für  d ie  tägliche Praxis 
essentiell?» D e n  Abschluss  d e s  
Sympos ium bildete d e r  Vor t rag  von 
Prof. Dr.  Hans-Peter  Schreiber.  E r  
t r a t  a u f  die «Rechtl ichen u n d  ethi
schen Grundf ragen  m o d e r n e r  M e 
dizin» ein. Z u m  den  Inhal ten  über  
d ie  gentechnologischen Verfahren 
u n d  die rechtlichen u n d  ethischen 
Grundf ragen  k ö n n e n  unse re  Leser  
in d e r  morgigen Volksblat t-Ausga-
be  m e h r  e r fahren .  

LED feiert 
Geburtstag 
Vaduz: Zahlreiche Besucher kamen 
der Einladung des Liechtensteini
schen Entwicklungsdienstes ( L E D )  
gestern Abend  nach, welcher seinen 
35. Geburtstag feiern durfte. Ehe
malige Mitglieder des Stiftungsrates, 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, 
sowie zahlreiche Freunde kamen z u  
einem ungezwungen Fest im Vadu
zer Flüchtlingsheim zusammen. 
Das Treffen wurde genutzt, u m  Er
fahrungen der Vergangenheit unter
einander auszutauschen und  über 
Wünsche und  Visionen f ü r  die Z u 
kunft z u  plaudern. Jeder war einge
laden, seine Gedanken in ein paar 
Sätzen z u  formulieren. 

(Bild: Ingrid Delacher) 
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PERSÖNLICH 

Erfolg beim 
Jugendmusik
wettbewerb 
A m  18. März  2000 hat  die j unge  
Flötistin Nadine  G e r n e r  a u s  Eschen 
in Glarus  a m  25. Schweizerischen 
Jugendmusikwet tbewerb  teilge
nommen ,  w o  musikalisch hohe  A n 
sprüche gestellt werden  und d ie  
Konkurrenz  s e h r  gross ist. Vor  e iner  
professionellen Fachjury ha t  sie ei
n e  he rvor ragende  Leis tung gezeigt 
und  e r r ang  mit d e r  besten Punkte
zahl d e n  zwei ten Rang. Wie s t reng 
die Jury in i h r e r  Bewer tung  war ,  
geht  aus  d e r  Tatsache hervor ,  dass  
kein ers ter  Preis vergeben wurde.  

Nadine  G e r n e r  ist an d e r  Liech
tensteinischen Musikschule Schüle
rin von Hossein Samiejan. Beim 
Wet tbewerb  in Glarus wurde  sie 
vom Pianisten Drazen  Domjanic  be 
gleitet. Wir gratulieren d e r  jungen  
Künstlerin, a b e r  auch ihrem Lehre r  

u n d  d e m  Klavierbegleiter herzlich 
zu  d iesem hervorragenden Erfolg. 

Liechtensteinische Musikschule 

Harmonie Schaan: 
Vorstandswahlen 
A m  Freitag, d e m  17. M ä r z  2000, 
f a n d  im Hote l  Post in Schaan  die o r 
dent l iche Genera lve r sammlung  d e r  
Ha rmon iemus ik  Schaan s t a t t .  

H ö h e p u n k t e  d e s  ve rgangenen  
Vereinsjahres  w a r e n  das  Pass ivkon
zer t ,  sowie ein Kirchenkonzer t  z u  
Allerhei l igen.  

N a c h  d e n  Wahlen  s ieht  d e r  Vor 
s t and  d e r  Harmoniemus ik  Schaan 
wie folgt aus:  
Präsident:  P a u g e r T h o m a s  ( n e u )  
Vizepräsident:  R a i n e r  Frick ( n e u )  
Schriftführerin: Isabell Tschütscher  
( n e u )  
Kassier: Seeger  Marco  ( n e u )  
Sachverwalter:  O e h r i  Christ ian (bis
h e r )  
Beiräte:  Franka  Jehle  ( n e u )  
R a i n e r  F e h r  (b isher)  
Vanessa Kau fman  ( n e u )  

* ) 


